
Plater Straße 20 

Die ehemalige Häuslerei Nr.23 gehörte bis 1957 der Familie Buller. 

Dann kaufte Emil Hahnfeldt das Haus, und seit 1958 wohnt Tochter 

Hilda hier mit ihrer Familie. Zunächst hatten sie nur Zimmer und Küche, 

weil noch Flüchtlinge im Haus wohnten. Wasser gab es aus der Pumpe 

in der Küche. Das Brauchwasser floss durch ein Loch in den Hof.  Wie in 

fast allen Häuslereien wurden die Stallungen rechts später zur 

Wohnung umgebaut. Hilda Stolarczuk erinnert sich noch, dass die 

Haustür früher von einer Buchenhecke umrahmt wurde. Viele Häuser 

in der Straße hatten solche Hauseingänge. Dann modernisierten einige 

Hausbesitzer und bauten eine Art offenen Windfang vor die Haustür. 

Und noch später entstanden die Veranden.  


